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Aufnahmen spanischer Flüchtlings-

kinder an den Verpflegungsstätten des

schweizerischen Kinderhilfswerkes

.Der Bruderkrieg in Spanien dauert nun schon

länger als zwei Jahre, in Madrid dröhnen immer
noch die Kanonenschüsse, in Barcelona drängt
sich jede Nacht die Bevölkerung in Angst vor
Luftangriffen in den stickigen Untergrund-
bahnen zusammen. Unabsehbar ist das Elend
im Kriegsland. Sechshunderttausend Kinder,
heißt es, sind der Familie und der Heimat ent-
rissen. Hungrig und verwahrlost treiben viele
von ihnen sich umher. Die «Schweizerhilfe» in
Spanien nimmt sie in ihre Kantinen und Tages-
heime auf, soweit Kraft und Mittel reichen.

Andere, ähnliche Organisationen, tun das

Gleiche — eine kleine und schwache Hilfe
mitten im unübersehbaren Elend — aber eine
hochwillkommene und dankbar hingenommene
Hilfe.

La gnerre croi/e a t/étrMtf /e«r t/emenre, /ear père
eit a» /ront, /e«r mère a t/tiparM, t/ei en/anti errent
iam reüoarcei iOMi /e cte/ t/e /cm t/e LLipagne. Dam
iei canttnei et iei ait/ei, /e «Secoari iMtüe* en Lé-
Lerge par m///teri... mati /ei aMtrei? //i ionf p/«i
t/e 600 000/

Linsen und ein Becher Was-
ser in einer Kantine im be-
lagerten und beschossenen
Madrid.

3/at/r/t/ eit encerc/ée. // eit
tmpoü/L/e t/'y /atre parue-
n/r t/ei u/urei. Dam /a can-
t/ne cLaç«e en/ant t/o/t ie
contenter t/'«ne aü/efte t/e
/enf///ei et t/'»n goLe/et
c/'ea«.

Drei spanische Mädchen aus einer Schweizer
Frühstückskantine für Flüchtlingskinder in
Katalonien. Auf abenteuerlicher Flucht
kamen sie aus Asturien im Nordwesten des
Landes. Viele der Kleinen verlieren auf sol-
chen Fahrten ihre Mütter aus den Augen und
umgekehrt. Vater- und mutterlose Geschöpfe
gibt es, die noch nicht ihren eigenen Nammen
kennen. Namenlose Kinder des Krieges —
was soll aus ihnen werden?

L//ei iowt uenaei t/ei AitMr/ei en Cata/ogne.
Am coMri c/m uopage e//ei ont pert/M /eMr mère
et ne iauent même p/Mi /eMr nom t/e /am///e.



Pedro und Juan, Zwil-
lingsbuben aus dem
Baskenland. Eine Zeit-
lang lebten sie im
schönen Hause des

Ministerpräsidenten
Negrin und wurden
sehr verwöhnt. Das
Schweizer Kinderheim
in Sitges in Katalo-
nien bleibt ihnen zu
sehr hinter dem Kom-
fort der vorherigen
Villa zurück.

Pedro et /«an, de«x
;»med«x, origindirer
d« pdyr £dr#«e, ne
remuent g«ere rdi>«
d« con/ort de Pd«7e
r«irre de Sifger (Cd-
fd/ognej. Le«r décep-
tion re confott #«dnd
on rdit g«'i/r /«rent
£é£ergér d«pdrdVdnt
dd«r /e pd/dir d« pré-
rident Negri«.

Kleine Flüchtlinge in
Katalonien. Mager,
unterernährt, mit er-
schrockenen Augen,
blickt die Kleine
rechts; die rundlichen
"Wangen des Mädchens
links sind vielleicht
irreführend, die Kin-
der zeigen vielfach
ungesund gedunsene
Gesichter.

Per grorrer jo«er de /d
petite /ï//e de gd«c/?e
ne trompent personne,
e//er ront gon/iéer.
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